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Datenschutz (Klasse 5-7)

1. SuS beschreiben an konkreten 
Beispielen, welche Daten gespeichert 
werden.

2. SuS beschreiben, wie die 
weitergegebenen Daten genutzt 
werden können.

3. SuS beschreiben Situationen, in denen 
die weitergegebenen Daten 
unerwünscht genutzt werden.

Beispiel: Das Registrieren bei Jamba für 
Handy-Logos bedarf  umfangreicher 
Registrierung. Will man das Logo 
verschenken, müssen die Daten Dritter 
weiter gegeben werden. 

Schufa - »Freiwillige« Selbstauskunft



Geistiges Eigentum (Klasse 5-7)

1. SuS begründen, dass auch digitale Werke 
jemandem gehören.

2. SuS beschreiben an konkreten Beispielen, 
welche Vorteile das Kopieren digitaler Werke 
hat.

3. SuS begründen an konkreten Beispielen, ob 
Kopieren jeweils erlaubt ist.

4. SuS beschreiben Nachteile, die das unerlaubte 
Kopieren digitaler Werke (für den Autor) 
haben kann.

5. SuS beschreiben die Vorteile, die das erlaubte 
Kopieren digitaler Werke für Alle haben kann.

Beispiel: Peter schreibt einen tollen Aufsatz. Klau-
dia kopiert ihn, ändert die Schriftart und gibt ihn 
unter ihrem Namen als Hausarbeit ab.

FUD – Fear, Uncertainty, Doubt.
So sollte man es nicht machen.



Geistiges Eigentum (Klasse 8-10)

1. SuS beschreiben Unterschiede zwischen und 
Gemeinsamkeiten von materiellem und 
geistigem Eigentum.

2. SuS beschreiben unterschiedliche 
Nutzungsmöglichkeiten von geistigem 
Eigentum.

3. SuS bewerten unterschiedliche 
Nutzungsmöglichkeiten von geistigem 
Eigentum.

CC
Peace, Love & Linux Creative Commons, Some Rights Reserved



Veränderbarkeit digitaler Medien 
(Klasse 5-7)

1. SuS erzeugen digitale Bilder zielgerichtet (unter 
Kenntnis der weiteren Verarbeitungsschritte).

2.  SuS verändern digitale Bilder zielgerichtet 
(Ausschnitte wählen, Montage, Retusche)

3. SuS beschreiben bei vorgegebenen Bildern den 
Entstehungs- und Veränderungsprozess.

Beispiel: Jean-Luc bekommt den Auftrag, bis zum 
nächsten Tag ein Klassenfoto für die Schülerzeitung 
zu erstellen. Leider sind drei seiner Mitschüler krank. 
Was kann er tun?

Azis + Cucher: Dystopia – Lynn, 1994



Echtheit digitaler Informationen 
(Klasse 5-7)

1. SuS beschreiben anhand einer Liste von E-Mails Auffälligkeiten (Adressen, 
Betreffs, Inhalt, Attachments).

2. SuS finden auf einer Website die Kontaktinformationen bzw. bemängeln deren 
Abwesenheit.

3. SuS hinterfragen kritisch die Identität von Chatpartnern.



Echtheit digitaler Informationen 
(Klasse 8-10)

1. SuS geben Verfahren an, mit denen sie überprüfen können, ob eine E-Mail wirklich 
von dem angegebenen Absender verschickt wurde.

2. SuS beschreiben Merkmale einer Website, die auf Seriosität des Angebots schließen 
lassen.

3. SuS recherchieren Hintergründe zu Autorenangaben.



Verantwortung für Inhalte
(Klasse 5-7)

1. SuS unterlassen es, online zu 
beleidigen, verunglimpfen, bedrohen 
etc.

2. SuS versehen ihre Webseiten mit 
Angaben zum Autor.

3. SuS beachten die Netiquette.



Kultur/Kommunikation
(Klasse 5-7)

1. SuS schalten ihre Handies im 
Unterricht aus.

2. SuS benennen und begründen 
Situationen, in denen sie nicht 
erreichbar sein sollten.

3. SuS erkennen Handies als 
Computer an.

4. SuS schätzen die Kosten 
verschiedener Mediennutzungen 
ein.



Computersicherheit

Passwörter, Phishing, 
Viren, Trojaner

Fortsetzung folgt …




